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Gast-Editorial
Durch Schwingungen entsteht Klang. Und weil sich Menschen - und alles um sie

herum — in Schwingung befindet, klingt alles. Der Klang ist deshalb ein umfassendes

Thema, auch wenn viele glauben, nur ein schönes Konzert, die Musik aus

dem Radio oder das Rauschen des Baches sei Klang. Doch er ist mehr. Klang
macht Musik lebendig und Klang macht unsere Stimmen einzigartig.
Klangwelt Toggenburg hat sich dem Klang unserer Stimmen, unserer Instrumente

und unserer Umwelt angenommen. Aufdem Klangweg zwischen Alt St.Johann
und Wildhaus, in vielen dutzend Kursen im Obertoggenburg, mit Aktivitäten in
der Klangschmiede (in einigen Monaten) und im Klanghaus (in einigen Jahren)
kann man dem Klang der Welt begegnen und ihn erforschen. Mitten im Toggenburg,

mitten in der Natur.
Besonders lebendig sind die Festivals. Das Klangfestival Naturstimmen präsentiert
Klänge aus vielen Teilen der Welt. Wenn Toggenburger Naturjodel aufarchaische

Gesänge der Naga treffen oder tibetanische Mantras sich mit iranischen Liedern
mischen, dann vereinen sich Klänge. Es entstehen neue Schwingungen. Und
diese sind nicht nur hör- sondern auch spürbar. Und sei es nur aufgrund des kalten

Schauers oder der Gänsehaut.

Klang nehmen wir vorwiegend über die Ohren wahr. Mit ihnen eröffnen sich neue

Klangwelten. Diese in ein Magazin zu packen, ist nicht einfach. Darum sind wir
gespannt aufdie bevorstehende Lektüre. Erst durch die Stille kann der Klang wirken.

Deshalb wünschen wir Ihnen stille Momente für das klangvolle «Saiten».

Andreas B. Müller und Stephan K. Haller, Klangwelt Toggenburg

Mehr Infos zum Naturstimmen-Festival: www.klangwelt.ch
«Saiten» dankt der Klangwelt Toggenburg für die Kooperation im Titelthema.

Des Weiteren: Die Juniausgabe wird sich aus aktuellem Anlass mit «Ostschweiz-

Südafrika-Connections» befassen. Bereits am 4., 18. und 25. Mai beschäftigt sich

die Erfreuliche Universität Palace mit den Hintergründen des Themas: mit einer
historischen Einführung, einem Referat zum Bild der Schweizer Politiker der

Apartheid und des ANC sowie mit dem Film « Im Schatten des Tafelsbergs» zu
Zwangsumsiedlungen vor der Fussball-WM.
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und Management der Sache dient:
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Wo Kultur Kultur bleibt —

Der grosse Oekotrend:
gesund, natürlich, schön.

Goliathgasse 5 beim Kino Scala St.Gallen
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Schneider Schuhe in St.Gallen:
Ein Haus voller Frühlings Neuheiten

Produktion in Europa - Verwendung von natürlich
gegerbtem Leder - Verwendung von recyclierten
Materialien - Produzenten mit sozialer
Verantwortung
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